
Wenn Sie Interesse an dem Projekt und an 
ehrenamtlichem Engagement haben, wenden Sie 
sich bitte an:

Jugend[widerstands]museum Galiläakirche 
Rigaer Straße 9/10
10247 Berlin

Telefon: 030/417 286 77
E-Mail: glocal@diehedwig.org

Oder besuchen Sie uns auf unserer Internetseite 
www.widerstandsmuseum.de
www.facebook.com/jugendwiderstandsmuseum/

ist ein Projekt der

Hedwig-Wachenheim-Gesellschaft e.V.
Oderstr. 16, 10247  Berlin
V.i.S.d.P. Robert Schwind

Anfahrt: U5 Frankfurter Tor, M10 Bersarinplatz

dieses Projekt wird  finanziert durch



DDaass  PPrroojjeekktt  FFrriieeddrriicchhsshhaaiinn  ((GG))LLooccaall  ssuucchhtt  
ggeennaauu  SSiiee::

- Sie haben Interesse an künstlerischen,

  (sozio-)kulturellen, musikalischen,

  nachbarschaftlichen Veranstaltungen

- Sie haben Ideen für eine eigene Ausstellung 

  zu einem bestimmten Thema

- Sie sprechen eine andere Sprache und können 

  für uns Text-Übersetzungen vornehmen

- Sie sind Friedrichshainer*in und möchten Ihre

  Geschichte und Wahrnehmung des Bezirks

  mit anderen teilen

- Sie haben Interesse an der Organisation und

  Mithilfe bei Veranstaltungen

- Sie haben Interesse etwas im Bereich Medien 

  und Veranstaltungen zu lernen oder wünschen

  sich ein individuelles Coaching

Ziel des (G)Local Projektes ist es, die Menschen aus 

dem Kiez, dem Bezirk, aber auch darüber hinaus 

Interessierte, in unsere alltägliche Arbeit mit 

einzubeziehen und mit ihnen gemeinsam die 

Angebote des Museums auszubauen.

Wir planen gemeinsam die Durchführung von 

Veranstaltungen und Projekten oder helfen Ihnen, ein 

eigenes Projekt zu verwirklichen. Sie bringen Ihre 

individuellen Fähigkeiten in ein engagiertes Team ein.

WWeennnn  SSiiee  IIddeeeenn  hhaabbeenn,,  ddiiee  SSiiee  rreeaalliissiieerreenn  mmööcchhtteenn,,  

bbiieetteenn  wwiirr  nnoottwweennddiiggee  UUnntteerrssttüüttzzuunngg,,  ddiiee  

vviieellsseeiittiiggeenn  RRääuummlliicchhkkeeiitteenn,,  ddaass  nnoottwweennddiiggee  

KKnnooww--HHooww  uunndd  ddiiee  vvoorrhhaannddeenneenn  tteecchhnniisscchheenn  

RReessssoouurrcceenn..

UUnnsseerree  ZZiieellggrruuppppee:: Sie möchten zusammen mit 

anderen etwas in Friedrichshain erreichen oder aktiv 

mitgestalten. Sie haben Freude am Umgang mit 

Menschen.

Sie beziehen Arbeitslosengeld II und wohnen in Berlin 

(wobei Ihre Herkunft keine Rolle spielt).

FFüürr  uunndd  mmiitt  ddeemm  KKiieezz
eehhrreennaammttlliicchheess  EEnnggaaggeemmeenntt

FFrriieeddrriicchhsshhaaiinn  ((GG))LLooccaall ist ein  EESSFF--PPrroojjeekktt  ddeess  

JJuuggeenndd[[wwiiddeerrssttaannddss]]mmuusseeuummss  GGaalliillääaakkiirrcchhee, in 

dem es darum geht, künstlerische und (sozio-) 

kulturelle lokale Veranstaltungen und Angebote im 

Museum zu realisieren.

Der globale Aspekt bezieht dabei den Tourismus, die 

Entwicklungen und Veränderungsprozesse des 

Bezirkes, aber auch die Möglichkeiten, die 

beispielsweise das Internet zur Präsentation bietet, 

mit ein.

Das Jugend[widerstands]museum dokumentiert im 

Rahmen zweier Dauerausstellungen und wechselnder 

Kleinausstellungen den Widerstand von 

Jugendlichen gegen die Diktatur und Repression. 

Das Museum hat zum Ziel, deutlich zu machen, wie 

wichtig der "aufrechte Gang" und die Zivilcourage 

auch heute sind.

Das Angebotsspektrum wurde im Laufe der Jahre 

erweitert, es reicht von Projekttagen für 

Schulklassen, über künstlerische Installationen im 

Bezirk und Nachbarschaftstreffen bis hin zu 

Kulturabenden.




